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Wien, Mai 2014 
Medieninformation & Terminaviso 
 

„Chelsea Fringe Vienna“: Wien wächst über sich hina us! 
Über 60 Projekteinreichungen beim neuen Gartenfesti val von 17. Mai bis 8. Juni  
 
Nicht nur die hohen Temperaturen bringen Gartenfreu nde diesen Frühling ins Schwitzen: wer 
sehen und erleben will, was Wien in Sachen Garten u nd Grüninitiativen zu bieten hat, wird im 
Rahmen des Chelsea Fringe Vienna-Festivals gute Kon dition beweisen müssen. Die Bandbreite 
ist groß und reicht von Stadtaneignungs-Vorstößen ü ber Straßenbegrünungs-Offensiven bis hin 
zu Hinterhofcafés. Zahlreiche private Gärten, außer gewöhnliche Führungen, kuriose Workshops 
und beeindruckende Ausstellungen warten auf Besuche rInnen mit und ohne grünen Daumen. 
Alle internationalen Projekte sind zu finden auf www.chelseafringe.com , alle Wiener Projekte 
werden zusätzlich auf www.landscapeart.at  vorgestellt inkl. übersichtlichen 
Veranstaltungskalender: http://landscapeart.at/Veranstaltungskalender-Wien . 
 
 
Wien, Mai 2014 – Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, am 17. Mai 2014 startet das dreiwöchige 
alternative Gartenfestival „Chelsea Fringe Vienna 2014“. Hannah Stippl und Anita Duller , Koordinatorinnen 
der Chelsea Fringe Vienna und Assistentinnen für Landschaftskunst an der Universität für angewandte 
Kunst, zeigen sich über den Ansturm der Wiener begeistert. „Das Interesse am Thema ist groß. Die Szene 
keimt bereits seit Jahren, aber nun ist die Zeit reif und die Projekte werden sichtbar. Viele Communitygärtner, 
engagierte Stadtbewohner und Künstler nehmen das Festival zum Anlass Pionierarbeit zu leisten, ihre 
Initiativen zu präsentieren oder Visionen zur Diskussion zu stellen. Die Chelsea Fringe Vienna macht 
öffentlich, was bisher im Verborgenen blühte!“ 
 
Vorschau auf die Wiener Projekte der Chelsea Fringe  2014 
 
Der Botanische Garten unweit des Schloss Belvedere ist auch heuer wieder Austragungsort mehrerer 
Fringe-Projekte. Zum Festivalauftakt, am Samstag, 17. Mai 2014 hebt der Botanische Garten der 
Universität Wien  ein neues Forschungsprojekt aus der Taufe: Die „Königsstettner Wiese “, artenreiches 
Grünland aus dem Wienerwald, bekommt ihre Repräsentationsfläche im „Hortus Botanicus“. Am Mittwoch, 
21. Mai führt ab 16:30 Uhr ein einstündiger Spaziergang zum Thema „Wildnis im Botanischen Garten “ 
durch die Anlage. Anschließend präsentiert um 18:00 Uhr das Künstlerinnenduo The Flowerbeds  
Staudenbeete, die nach einer neuartigen Methode gepflanzt wurden. Um 19:00 Uhr schließlich öffnet die 
Ausstellung  „Wildnis!? “ erstmals die Pforten des Kalthauses im Botanischen Garten. Dabei gehen 
Studierende der Landschaftskunst an der Universität für angewandte Kunst Wien der Frage nach, was 
Wildnis ist und ob es sie überhaupt noch gibt.  
 
Chelsea Fringe Vienna als Sprachrohr für Bezirksanl iegen 
Das Festival ist auch Bühne für Vorstöße ambitionierter Stadtbewohner. Die Architektin Gordana Zeman-
Markovic  und der Statistiker Johann Brandstetter  möchten gemeinsam mit Anrainern die 
"Frauenfelderstraße " in Hernals von parkenden Autos befreien. Am Samstag, 17. Mai präsentiert ein Infotag 
das Projekt einer Grün- und Gartenzone vor Ort. Im 9. Bezirk arbeitet die Agenda 21 am „ Grünen Weg im 
Alsergrund “ – Anrainer rund um den Bertha-Löwi-Weg sind eingeladen, sich am Gartenprojekt entlang des 
Weges zu beteiligen, am 23. Mai gibt es dazu, passend zum Tag der Nachbarschaft, eine Veranstaltung mit 
viel Programm. Der "Krongarten "  im 5. Bezirk, das bekannteste Aushängeschild in Sachen partizipativer 
Neunutzung öffentlichen Raumes, sieht sich durch das konstante Anwachsen der Zahl der Beteiligten und 
Befürworter ermutigt, den Kampf gegen Beton und etwas mehr Grün und Freiraum in der Stadt in eine neue 
Runde zu führen. 
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Chelsea Fringe Vienna ist Intervention in der Stadt   
Kleine, feine temporäre Aktionen im öffentlichen Raum sorgen für frischen Wind im Stadtbild - sie zeigen 
verborgenes Potential auf und fördern den Gemeinschaftsgedanken: Im vierten Wiener Gemeindebezirk 
verwandelt die Stadtspionin  und Anrainer die graue Phorusgasse in eine „Wiesen in der Wieden “ - der 
Blog "Stadtpflanzen.org"  informiert über spontane Gehsteigpicknicks, ein Fest am 25. Mai feiert das 
Wiedener Community-Projekt. Im fünften Bezirk engagiert sich das Landschaftsarchitekturbüro "Büro 
Schön"  in Kooperation mit Werkzeug Huber : Ein Pflückteppich  in der Schönbrunnerstraße 59-61, 
bestehend aus unzähligen einjährigen Sommerblumen, wird am 23. Mai über den Platz verteilt und teilweise 
in das bestehende Gastgartenmobiliar eingewoben. Der Pflückteppich macht die Qualitäten, die öffentlicher 
Raum bieten kann, für einen Nachmittag bewusst erlebbar. Wer viel mit dem Rad in der Stadt unterwegs ist, 
kennt vielleicht die lange Stützmauer des Ernst-Arnold-Parks zwischen Naschmarkt und Pilgramgasse. In 
„work in progress “ reagiert die Künstlerin Hannah Stippl  fortlaufend auf die Sprayer- und Graffitiszene und 
lädt im Rahmen der Chelsea Fringe Vienna alle Interessierten ein, am 30. Mai Augenzeugen einer ihrer Neu-
Übermalungen dieses veränderlichen Kunstwerkes zu werden. Kurzfristig hingegen ist die textile 
blütentreibende Installation „Ein Lichtstrahl fängt sich im Baum und treibt Blüte n“  vor der Textil-
Manufaktur und Atelier TEMA  in der Pöchlarnstraße in 1220 Wien. 
 
Chelsea Fringe Vienna gibt Einblicke in die Welt de r Urban- und Community Gärten  
Der Gemeinschaftsgarten Donaukanal lädt jeden Donnerstag während der Fringe zum "gardening 
chillout “ . Und auch die idyllische Grünoase im modernen Norwegerviertel  am Rande von Wien 
veranstaltet am 17. Mai einen "Tag der offenen Gartentür "  u.a. mit Rundgang, Samenbomben-
Basteln und der Abgabe von überschüssigen Jungpflanzen. Der Verein Gartenpolylog  organisiert 
eine Serie von Veranstaltungen, darunter eine "Fahrradtour zu Gemeinschaftsgärten in 
Floridsdorf "  am 17. Mai, einen "Tanzworkshop im Gemeinschaftsgarten Arenbergpark "  am 21. 
Mai oder das Musikexperiment "Singen und Klingen im Nachbarschaftsgarten Rosenber g"  am 4. 
Juni. Urban Gardening der besonderen Art bietet der erst kürzlich eröffnete Karls Garten  mitten am 
Wiener Karlsplatz. Der 2.000 m2 große Schau- und Forschungsgarten lädt am 29. Mai zum großen 
offiziellen Eröffnungsfest. 

 

Chelsea Fringe Vienna ist unterhaltsam   
Im ältesten Barockgarten Wiens, dem Augarten, öffnet das Café Bunkerei den "Kunst & Kram 
Frühlingsflohmarkt "  am 17. und 18. Mai. Im Gemeinschaftsgarten Kirchengasse  in 1070 Wien wird am 
1. Juni das "Marktfest der Salat Piraten " ausgerufen und beim "WUK-Hoffest "  am 6. Juni die Eröffnung 
des neuen Hofgartens gefeiert. Und auch zwei Schulen nehmen die Fringe zum Anlass, ihre Garten- und 
Pflanzenlust unter Beweis zu stellen: "Pflanzenbörse auf dem Schulfest Multikulinarium des  BRG 4"  am 
5. Juni 2014 in der Waltergasse und "Gartenkultur im Schulhof "  am 28. Mai und 4. Juni in der Marie 
Jahoda Schule. Mit von der Partie sind auch die Gärten Niederösterreich : Sie zaubern die 
"Gartensommer-Lounge " in die österreichische Hauptstadt. Von 26. Mai bis 1. Juni verwandeln sie den 
Hof des Palais Niederösterreich  in Wien in eine gemütliche Grünoase mit Liegestühlen, Sonnenschirmen 
und Gartenambiente und laden Passanten zum Entspannen, Genießen und Erleben ein. Wer es kurios mag, 
dem sei die Schnitzeljagd von Sabine Freitag  und Markus Köhle ans Herz gelegt. Die Malerei-Studentin 
und der Autor verleihen den Wolpertingern – tierischen Mischwesen – Körper und Sprache. Für die Chelsea 
Fringe Vienna machen sie am 17. Mai eine „Wolpertinger-Schnitzeljagd “ durch den siebten Bezirk. Und 
wer einmal ganz schnell neue Leute kennen lernen will, dem ist die Veranstaltung „ Speed-Dating“ vorm 1. 
hängenden Kräuterzaun “  am 3. Juni im Arsenal empfohlen – ein Zaun kann eben nicht nur trennen, 
sondern auch verbinden.  
 
Chelsea Fringe Vienna öffnet private Refugien 
Ein Novum ist auch, dass private Gärten ihre Tore für die Gemeinschaft öffnen. So bietet das Lokal Blue 
Tomato  in 1150 Wien am Nachmittag des 24. Mai den Gastgarten zum konsumfreien Verweilen und 
Picknicken an und verschenkt Ableger ihrer Pflanzen, aber "noch immer keine blauen Tomaten ".  Im 7. 
Bezirk betreibt ein junges Duo die Initiative imHinterhaus  und ist mit vier Beiträgen beim Festival dabei. Im 
Lustgarten eines ehemaligen Herrenhauses veranstaltet das Hinterhaus u.a. ein "pop up garden cafe "  am 
23. Mai sowie ein "never ending garden breakfast "  am 25. Mai. Wer sich Tipps und Tricks für eine gute 
Ernte auf Terrasse und Balkon holen will, kann bei Urban-Gardening-Expertin Bianca Steiniger  beim Tag 
der offenen Terrassentür am 7. Juni vorbeikommen und sich Ideen für das "grüne Wohnzimmer in luftiger 
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Höhe"  holen. Im Zeichen von essbarem Design und slowenisch-österreichischer Kulturbegegnung steht das 
kulinarische Wanderprojekt „sloAkitchen “. Die Designerin Ŝpela Leskovic  (SLO) und die Kulturvermittlerin 
Helga Kusolitsch  (Ö) machen am 23. Mai auf der Gartenterrasse des Leopoldstädter Co-Working-Spaces 
„Schraubenfabrik“ Station, wo sie die Früchte von Kirschbäumchen zu kostbaren Überraschungen 
verarbeiten. Die Ausstellung "Rust never sleeps "  des Künstlers & Designers Helmut Palla  zeigt Objekte 
für Garten, Park & Feuermauer in einem verwunschenen Hinterhof und gibt Einblick in einen kleinen aber 
feinen, vielseitig genutzten & begrünten Innenhof eines Gründerzeithauses in der Hernalser Vorstadt.  
 
Chelsea Fringe Vienna ist zeitgenössisch 
Das Festival hat einen starken Kunstbezug, kein Wunder, nehmen doch viele Künstler an der Fringe teil. Die 
Galerie Wechselstrom  sorgt mit dem Projekt "Samenschleuder "  - eine auf Autoreifen angeklebte spezielle 
Samenmischungen - für einen artenreichen, bienen- und insektenfreundlichen Bewuchs des Straßenrandes. 
Der Künstler Maurizio Cirillo  geht während der Chelsea Fringe elfmal dieselbe Strecke am Wiener Gürtel: 
"Gürtel Straße, Wien "  - jeder ist eingeladen bei dieser Performance mitzumachen. Im besonderen Maß hat 
die Universität für angewandte Kunst dem Festival seinen Stempel aufgedrückt: Neben der Ausstellung 
"Wildnis "  im Botanischen Garten zeigt die Galerie IG Bildende Kunst  in der Gumpendorfer Straße die 
raumgreifende Installation „Natures “ des britischen Landschaftskünstlers Tony Heywood  und seiner 
Studierenden an der „Angewandten“. Die multimediale Repräsentation des Wiener Praters setzt sich 
exemplarisch mit narrativen und kulturell codierten Wahrnehmungsmustern von Landschaft auseinander. 
Tipp: wer Tony Heywood kennen lernen will, hat die Chance beim Artist Talk  am 1. Juni beim „ Hosta 
Superstar “  im Botanischen Garten. Wer Künstler an der Arbeit sehen möchte hat dazu am ehemaligen 
Nordbahnhof Gelegenheit, wo Nora Gutwenger  mit Fundstücken die großformatige Installation "Steinigung 
- ein Versuch "  baut. Voll künstlerischer Inspiration präsentiert sich auch die Installation der Meisterfloristin 
und Gartendesignerin Stefanie Starkl  anlässlich des 22. Life Balls . Der steht 2014 unter dem Motto "Garten 
der Lüste ". Dazu passend gestaltet STARKL für 250 prominente Gäste einen exklusiven Lustgarten in der 
Wiener Hofburg. Vom 1. bis zum 4. Juni kann die Installation öffentlich besucht werden kann. Wo man auf 
der Chelsea Fringe Vienna gepflegt „abhängen “ kann, untersucht die Designerin und Professorin an der 
Angewandten mikimartinek  an den unterschiedlichen Stationen ihrer Tour durch die Gärten Wiens. Dabei 
sucht sie nach Antworten auf Fragen wie: Braucht man in der Hektik der Stadt Räume zum Chillen? Gibt es 
zeitgemäße Allegorien für die Muße? Antworten lassen sich vielleicht in mikimartineks neu kreierter 
Hängematte finden. Lassen Sie Seele und Körper darin baumeln und hängen Sie an den Schauplätzen der 
Chelsea Fringe Vienna ab! 
 
TIPP FOR URBAN EXPLORER  
21.- 25. Mai: "Blättergarten " . Beton als inspirierendes Gartenmaterial 
22. Mai: "I never promised you a rose garden " . Dieser Gehsteig-Garten im 3. Bezirk ist Gärntner-
Leidenschaft, über 15 Jahre gewachsen 
31. Mai: "Yogakurs im Nachbarschaftsgarten Heigerlein " . Die Chance, Spaß & Sport zu verbinden  
17. Mai: "Steinigung - ein Versuch " . Riesige, temporäre Landart-Installation am Nordbahnhofgelände 
1. Juni: „ Wildkräuterspaziergang am Himmel “ , was um uns wächst unter die Lupe genommen  
1. - 4. Juni: „STARKL’s Pleasure Garden “ , Besichtigung des „Gartens der Lüste" vom Wiener Life Ball 
3. Juni: Spaziergang zur Vision „Ein Waldgarten in der Stadt?“ , Sternwartepark 
 
SUPER INTERESSANTE PRAXIS-TIPPS  
23. Mai: Schönbrunner Spaziergänge Nr. 1 "Harte Stauden und zarte Gräser"   
30. Mai: Schönbrunner Spaziergänge Nr. 2 "Stauden und Gräser extra dry"  
6. Juni: Schönbrunner Spaziergänge Nr. 3 "Schönste Sträucher zum Anbeißen "  
22. Mai + 5. Juni: die richtige Anlage eines Beetes, "Mein eigener Schnittblumengarten " , Vom Hügel 
23. Mai + 6. Juni: Blumenstrauß binden lernen, " Ich schenke mir einen Blumenstrauß ", Vom Hügel 
24. Mai: Ayurveda-Kochkurs im Garten, "Feingekocht - from nature with love " , Im Hinterhof 
27. Mai: Selber zu Hause Dünger machen, "Bokashi-Workshop " , Tigerpark 
28. Mai: Bau einer Kompostkiste, "DIY – Wurmfarm " , Gemeinschaftsgarten Aspern 
5. Juni: Exklusive Gartenführung mit Verkostung in der Cityfarm Schönbrunn " Ab in den Garten "  
 
TIPPS FOR KIDS 
24. + 25. Mai: „ a place to be – offenes Atelier “ , gestalten, improvisieren, ausprobieren im Atelier Liebland 
8. Juni: "Meerjungfrauen-Schwimmen im Naturteich ". Mit Foto-Shooting, unvergesslich! 



 

Kontakt & Rückfragehinweis  
die jungs kommunikation e. U. – Martin Lengauer, Ursula Krauße 

T: +43 – (0)1 – 2164844-22/23 | M: +43 – (0)699 – 10088057 
 E: office@diejungs.at | www.diejungs.at 4 

 
 
 
 
Was ist Chelsea Fringe? 
 
Chelsea Fringe  ist ein alternatives Festival für Projekte und Initiativen rund um Garten, Landschaft und 
öffentlichen Raum. Gründer der Chelsea Fringe ist der britische Landschaftstheoretiker und Autor Tim 
Richardson , seit 2013 Gastprofessor im Department Landschaftskunst der Universität für angewandte 
Kunst. Das erste Chelsea Fringe Festival  fand 2012 in London statt, als Alternative und Ergänzung zur 
traditionellen Chelsea Flower Show, der weltweit berühmtesten Schau für Blumen und Gärten. 2013 war 
Wien mit einigen Projekten der erste „kontinentale“ Außenposten des alternativen Londoner Gartenfestivals. 
2014 findet das Chelsea Fringe Festival  von 17. Mai bis 8. Juni zeitgleich in Städten wie London, Bristol, 
Melbourne und Wien statt und wird einen Beitrag zur internationalen Vernetzung von Initiativen im 
Gartenkontext leisten. Die Chelsea Fringe  ist ein öffentliches Festival, bei dem jede und jeder mitmachen 
kann, solang sich ihr/sein Projekt mit dem Thema Garten, Natur oder Landschaft beschäftigt. Es gibt keine 
Zugangsbeschränkungen !  
 
Info : www.chelseafringe.com | www.landscapeart.at | www.facebook.com/landschaftskunst 
 
 
Wo finde ich das Chelsea Fringe Programm 2014? 
 
Alle Chelsea Fringe-Veranstaltungen sind unter www.chelseafringe.com zu finden! Mit wenigen Mausklicks 
kann sich das interessierte Publikum tagesaktuell und weltweit informieren, wann und wo Events stattfinden. 
Ein gedrucktes Festivalprogramm gibt es nicht.  
 
Zusätzlich werden alle Wiener Projekte übersichtlich auf www.landscapeart.at vorgestellt. Der 
Veranstaltungskalender unter http://landscapeart.at/Veranstaltungskalender-Wien zeigt, wann und wo die 
vielen Projekte stattfinden.  
 
 
Projektinformationen und Kontakt :  
Anita Duller anita.duller@uni-ak.ac.at | Tel: +43 664 4300529. 
www.chelseafringe.com | www.landscapeart.at 
www.facebook.com/landschaftskunst | www.twitter.com/ChelseaFringe 
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